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CURRICULUM VITAE                   

*  5. 12. 1944 (in EHRHORN / Soltau, BRD) 

    1964  Abitur am Kirchenpauer-Gymnasium, Hamburg 

 

1964-65  (3 Sem.) Studium Psychologie u. Sozialpädagogik,  
             Universität HAMBURG 

1965-68  Studium Psychologie, Pädagogik u. Philosophie,       
    sowie als 2. Hauptfachschwerpunkt:  
    Astronomie/ Astrophysik, Universität WIEN      

 Jan.1969 Promotion zum Dr.phil. in dieser Fächerkombination 
 Dissertation über Entscheidungstheorie 
 (1968)  Hauptrigorosum in Psychologie, Pädagogik und Philosophie    
 (1969) Einstündig. Rigorosum in Allg. Astronomie und Astrophysik    
 
1967-70  Scholar (67/68) and Forschungs-Assistent (68-70) am "Institut für höhere Studien  und 

wissenschaftliche Forschung" (Institute for Advanced Studies) Wien, Abt. Rechenzentrum.  
 Mitarbeit an und Supervision von Forschungsprojekten bes. in den Abteilungen Soziologie und 

Politologie (u.a. mit James Coleman, Paul Lazarsfeld, Oskar Morgenstern, Anatol Rappaport, Aaron 
V. Cicourel, Charlotte Bühler)  

1970-72  Wiss.Rat (ab 4.71: Wiss. Oberrat) am "Seminar für Sozialwissenschaften" der  Universität Hamburg, 
Fächerschwerpunkt Empirie, Statistik, EDV 

1972-74  Professor (C3) für Statistik an der "Fakultät für Soziologie", Universität Bielefeld 
1974-99 o.Professor (C4) für "Empirische Sozialforschung und Statistik und ihre wissenschaftstheoretischen  
 Grundlagen" im Fachbereich Sozialwissenschaften, Universität Osnabrück  
seit 1980/81  im Zuge der Neuschneidung der Fachbereiche: korporationsrechtliche Übersiedelung in 
  den neuen FB Psychologie, Fach: Klinische Psychologie/Interventionsmethoden 
  (mit 4 SWS wurde von mir weiterhin am Fachbereich Sozialwissenschaften  
   Empirische Forschungsmethoden / Statistik / Wissenschaftstheorie vertreten). 

Seit 1999 gänzliche Übersiedelung in den FB Psychologie  
 Umdenomination der Professur in „Psychotherapie und Klinische Psychologie“  

Seit 1999  Approbation zum Psychologischen Psychotherapeuten 
 
2010 Emeritierung (auf eigenen Wunsch; einerseits um die Professur für neue jüngere Kollegen freizumachen 
                        andererseits um zunehmender Verwaltung (BA-MA-Umstellung) gegen eine intensivere 
          Beschäftigung mit inhaltlichen Forschungsfragen auszutauschen).   
 

 

Visiting-/Gast-Professuren/besondere Lehraufträge: 

1977 Gastprofessor am Institute for Advanced Studies, Wien, Abt. Soziologie 

1992/93 1-jährige Gastprofessur an der Universität Wien auf Einladung des Österr. Bundesministers Busek. 

SS 94, WS 94/95 und SS 95 Lehrauftrag an der Universität Wien in Systemtheorie am 
  Institut für Psychologie sowie Institut für Wissenschaftstheorie   

1998-2008 im Sommer Unterricht an der der EGS (European Graduate School) in SaasFee 
 u.a. Forschungsmethoden, Klinische Psychologie/Psychotherapie sowie Coaching  

2002 (WS) Gastprofessor  Appalachian State Univ. (Boone/ NC) 

 
 
 



                           

2002/2003 Lehrauftrag in Systemtheorie und Psychologie  
    gemeinsam getragen von der ETH Zürich und der Universität Zürich  

2003 internationale „Paul-Lazarsfeld-Gastprofessur“ der Universität Wien 
        mit Vorlesungen/Vorträgen an den Instituten für Soziologie,  für Psychologie,  
       für Ethnologie, Kultur- und Sozialanthropologie, für Pädagogik und für Publizistik  
       sowie am Inst.f. Experimentalphysik und an der TU-Wien  

SS 2004/ 05/ 06/ 07 /08 Lehrauftrag Uni Wien, Psychologie  
                   Methodenseminare für Doktoranden / Systemtheorie für Doktoranden 
                                       (offen für alle Doktoranden der GruWi- Fakultät) 

2009  Erasmus-Prof. Univ. Riga/ Lettland 

2010  Gastprofessor an der Lomonosov State University  Moskau 

 
Einige Verwaltungsfunktionen 
Aus der ständigen Mitwirkung in zahlreichen Universitätsgremien, teils leitend, bemerkenswert davon:  
 1977-80 Vorsitzender des Vorstandes des Regionalen Hochschulrechenzentrums Oldenburg/Osnabrück 
  (Verbund-Rechenzentrum für 5 Hochschulen plus Außenstellen in West-Niedersachsen).  
          1982/83  und   94/95     Dekan des FB Psychologie,    
           2003/4 Vors. Der Fachkomm. Psychologie 
 
1994-96 Leiter eines internat. Expertenkomitees "Wissen und Handeln" im Rahmen der "Wiener 
 Internationalen Zukunftskonferenz (WIZK)" 
2001 - 2010: Mitgl. der Kammerversammlung d. Niedersachsächs. Psychotherapeutenkammer 
2003 - 2008: Sprecher .des. Wiss. Beirates der GwG 
2004 - 2008: Mitglied des „Wiss. Beirat Psychotherapie“ (WBP)  (§ 11 PsychThG) 
 
Gutachter vielfach für Stiftung Warentest,  für die VW-Stiftung, für den "Fonds zur Förderung der 
wissenschaftlichen Forschung" Österreich, für den Schweizer Nationalfond, im Rahmen von Akkreditierungen 
 

Auszeichnungen/Ehrungen: 

2001 Ehrenmitglied der Deutschen Systemischen Ges. (Berlin) 

2002 Transfer-Preis der Universität Osnabrück (f.d. Transfer meiner Forschungsarbeiten in andere Bereiche) 

2004 Ehrenmitgliedschaft der GLE international (Ges.f. Logotherapie und Existenzanalyse) 

2005 „Viktor-Frankl-Preis“ der Stadt Wien   
          („Großer Preis des Viktor Frankl-Fonds der Stadt Wien für das Jahr 2004“ … „in Würdigung seiner hervorragenden 
 international anerkannten Leistungen  auf dem Gebiet einer sinnorientierten humanistischen Psychotherapie“)  
 
 
Mitgliedschaften  etc. 
  Deutsche Ges. f. Soziologe (hier auch der Methodensektion),  
  Internat. Sociological Ass., hier auch der  
  COCTA (Comittee of Conceptual and Terminological Analysis)  
  (1991 – 2000  "COCTA BOARD MEMBER" )          
  Deutsche Ges. f. Psychologie  
  GwG (Ges.f. wissensch. Gesprächspsychotherapie)  
  GTA (Ges.f. Gestalttheorie),  
  Humboldt-Gesellschaft 
  WAPCEPC (World Ass.f. Person-Centered & Experiential Psychotherapy and Counseling) 
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Herausgeber 
ab 1994 (Mit)Herausgeber (94-99 geschäftsführend) von "Gestalt Theory" (Westdt.Verlag/ Krammer ),  
1986-2000 (Mit)-Mitherausgeber von "System Familie" (Springer),  
1988-94 Mitherausgeber der Buchreihe zur Familientherapie (Asanger)  
1988-94 Mitherausgeber der Buchreihe "Forschung Psychologie" (Asanger) 
2001 -  Mitherausgeber der Buchreihe „Familienpsychologie, Familientherapie, Systemische Therapie“ 
2003 - Co-Editor von „Psychotherapie: Ansätze und Akzente“ WUV / UTB 
2008 -  Herausgeber der Reihe „Basiswissen Psychologie“  VS Verlag 
 
Mitglied des wiss. Beirates von  
 
 „Psychotherapeut“ (Springer) (1992-2009) 
 „Integrative Psychotherapie“ (Junfermann)  
 „Existenzanalyse“ (Wien) 
 „Person-Centered and Experiential Psychotherapy“ PCEP (pccs, Ross-on-Wye, GB) 
 “PERSON”  (facultas, Universitätsverlag, Wien) 
 “Familiendynamik” (Klett) 
 „Psychotherapie im Dialog“ (PiD) – (Thieme)  
 
 
 


